
13. Mai 2025

Euphorie und Zweifel: Abor &amp; Tynna
präsentieren „Baller“ beim ESC 2025!

Abor &amp; Tynna aus Wien bringen beim ESC 2025 ihren
Song „Baller“. Trotz kritischer Stimmen zeigt die

Community Interesse.

Basel, Schweiz - Am 13. Mai 2025 ist es endlich soweit: Der
Eurovision Song Contest (ESC) findet in Basel statt, und
Deutschland wird von dem Geschwister-Duo Abor & Tynna aus
Wien vertreten. Diese talentierten Musiker haben den deutschen
Vorentscheid gewonnen und treten mit ihrem Song „Baller“ an.
Während die internationale Community zunehmende Euphorie
für den Titel zeigt, sind auch kritische Stimmen laut geworden.
Die Fans gewöhnen sich jedoch allmählich an den innovativen
Mix aus Elektropop und Cello, der den Song von anderen
Beiträgen abhebt.

Besonders die Cellospur erregt Aufsehen und hebt die
Studioaufnahme in Kommentaren der ESC-Community als die



stärkste des Jahres hervor. Trotz des positiven Feedbacks haben
die Wettquoten, die als Indikator für die Erfolgschancen im
Wettbewerb gelten, Deutschland aktuell lediglich auf Platz 18
eingestuft. Laut den Wettanbietern liegt die
Gewinnwahrscheinlichkeit für Abor & Tynna bei nur etwa einem
Prozent.

Herausforderungen und Erwartungen

Die Herausforderungen, vor denen Abor & Tynna stehen, sind
beträchtlich. Mit einer Quote von nur einem Prozent für einen
Sieg ab dem 12. Platz und einer Umfrage, die Deutschland auf
den 15. Platz platziert, sind die Erwartungen hoch. Umstritten ist
jedoch die Rangordnung der Favoriten. Schwedens Beitrag wird
mit einer Gewinnchance von 36 Prozent als Favorit gehandelt,
gefolgt von Österreich und Frankreich, während Albanien
überrascht auf Platz 3 landet.

Insgesamt nehmen 37 Länder am Wettbewerb teil, was den ESC
erneut zu einem großen Spektakel macht, das mit bis zu
500.000 Fans vor Ort und über 150 Millionen Fernsehzuschauern
weltweit erwartet wird. Angesichts der schwachen Bilanz
Deutschlands in den letzten zehn Jahren, mit nur zwei
nennenswerten Platzierungen – einmal 4. Platz im Jahr 2018 und
12. Platz im Jahr 2024 – sind die Erwartungen an dieses Duett
umso drängender.

Die Rolle des Publikums und der Jury

In diesem Jahr wird der ESC live im Ersten, auf eurovision.de und
in der ARD Mediathek übertragen. Die Halbfinals finden am 13.
und 15. Mai statt, gefolgt vom großen Finale am 17. Mai. In den
letzten Jahren haben sich die Regeln zur Punktevergabe
geändert, um den Einfluss von Sympathiestimmen zu
verringern. So gibt es seit 2016 getrennte Punktesätze von Jurys
und Publikum, was für mehr Fairness sorgen soll.

Die EBU, die den ESC seit 1956 veranstaltet, hat den



Wettbewerb zu einem zentralen kulturellen Ereignis in Europa
gemacht. Trotz finanzieller, politischer und sozialer
Herausforderungen nehmen viele Länder weiterhin teil, wobei
Osteuropa dazu neigt, sich gegenseitig zu unterstützen, was als
„bloc voting“ bekannt ist.

Abor & Tynna müssen nun beweisen, dass sie den hohen
Erwartungen gerecht werden können, während sie auf der
großen Bühne in Basel auftreten. Die Fans hoffen, dass „Baller“
die Republik nach Jahren des Misserfolgs zurück zu alter Stärke
führen kann. Die Uhr tickt, und der Countdown zum ESC 2025
läuft unaufhaltsam weiter.
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